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Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TV Glück-Auf Wackersdorf III : TSV Nittenau 
Samstag, 30.09.2023, 14:00 Uhr

4:6-Niederlage für den TSV Nittenau beim TV Glück-Auf 
Wackersdorf III

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 6:4 in den Spielen und 24:14 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TV Glück-Auf Wackersdorf III ihr Heimspiel in der Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 3
Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den TSV Nittenau. Rund 2 Stunden lang wurde am
Samstag mitgefiebert, ehe Moritz Dirmeier den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Das Doppel zwischen Dirmeier / Riedel
und Roban / Schwab endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspielerinnen. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Roban /
Schwab mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Beim folgenden 3:0-
Sieg gegen Mia Schwab zeigte Finn Augst indessen seiner Gegnerin die Grenzen auf. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen im Anschluss Jakob Riedel letztlich parat, um Sarah
Roban final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Der Zwischenstand des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Genügend spielerische Mittel hatte Moritz
Dirmeier indes letztlich an der Hand, um sich gegen Lea Schwab durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jakob Riedel die Gastspielerin Amelie Hochmuth in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Hin und her schaukelte
das Spiel zwischen Moritz Dirmeier und Sarah Roban, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Beim Stand von 3:3 ging es nun mit
dem siebten Spiel des Tages weiter. Ein hartes Stück Arbeit hatte Finn Augst gegen Amelie
Hochmuth zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Jakob Riedel hatte,
entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Lea Schwab beim 11:2,
11:5, 11:7 wenig Schwierigkeiten. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Finn Augst bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Sarah Roban. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Moritz Dirmeier war in der Partie
gegen Mia Schwab nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Somit war der Deckel auf einen
spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TV Glück-Auf Wackersdorf III verließ mit einem
umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Glück-Auf Wackersdorf III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den DJK SV Steinberg II am 07.10.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV Nittenau wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
07.10.2023 gegen den TV Nabburg II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TV Glück-Auf Wackersdorf III

Doppel: Dirmeier / Riedel 0:1 
Einzel: M. Dirmeier 2:1, J. Riedel 2:1, F. Augst 2:1 

 TSV Nittenau
Doppel: Roban / Schwab 1:0 
Einzel: S. Roban 3:0, L. Schwab 0:2, M. Schwab 0:2, A. Hochmuth 0:2


